
Amtsblatt
für den Landkreis Forchheim

Herausgeber: Landratsamt Forchheim
Am Streckerplatz 3 Telefon: (0 91 91) 86 - 1001 E-Mail: BueroLandrat@lra-fo.de
91301 Forchheim Telefax: (0 91 91) 86 - 1008 www.lra-fo.de

– 228 –

Nr. 42 / 2020 Mittwoch, 23. Dezember 2020 52. Woche

Liebe Landkreisbewohner,

der Heilige Abend steht vor der Tür. Diesmal 
allerdings ist alles anders. Keine Adventskon-
zerte, keine Weihnachtsmärkte, keine Feiern mit 
Freunden oder Kollegen sorgen für festliche 
Stimmung. Es sind schwierige Zeiten für uns 
alle. So geht es nun schon seit neun Monaten. 
Einzig die Sommermonate brachten uns eine, 
wenn auch trügerische Verschnaufpause. Doch 
diese Unbeschwertheit ist lange dahin. Die 
„zweite Welle“ hat uns alle im Griff.

Dass wir bislang noch vergleichsweise gut 
durch die Corona-Krise gekommen sind, das 
ist das Verdienst vieler Einzelner, die Mut und 
Entschlossenheit, Rücksicht und Besonnenheit, 
Fleiß und Engagement bewiesen haben. Ich 
denke da unter anderem an Mediziner und Pfle-
gekräfte, den Einzelhandel und das Personal in 
Schulen und Kindergärten, die tagtäglich unter 
erschwerten Bedingungen ihr Bestes geben... Es 
fehlt der Platz alle hilfreichen Menschen aufzu-
zählen.

Einigen Bewohnern des Landkreises aber geht 
es gar nicht gut. Das sind die Erkrankten, die 
in unseren Krankenhäusern liegen und denen 
wir eine baldige Genesung ohne langfristige 
Folgen wünschen. Wir leiden aber auch mit de-

nen, die in den letzten Monaten durch eine Co-
rona-Infektion liebe Angehörige und Freunde 
verloren haben. Außerdem sind da noch all die 
Menschen, die durch die Corona-Bekämpfung 
in wirtschaftliche Existenznöte geraten sind. 
Auch sie müssen wir unterstützen, wo wir kön-
nen, weil es ein Leben nach Corona geben wird. 
Was wäre dieses denn ohne ein Musikfestival, 
ein Sportereignis, eine Urlaubsreise oder die 
Einkehr in einem Gasthaus?

Nun neigt sich ein in vielerlei Hinsicht beson-
deres Jahr dem Ende entgegen. Wir können nur 
hoffen, dass das neue Jahr nicht ebenso turbu-
lent, anstrengend und schrecklich wird. Einen 
Hoffnungsschimmer am Horizont gibt es: einen 
möglichen Impfstoff, der Schlimmeres verhüten 
möge. Bis es soweit ist, müssen wir noch einige 
Zeit durchhalten. Dabei hilft die weihnachtli-
che Botschaft: Wir sind nicht allein. Gott ist bei 
uns. Er sendet uns seinen Sohn, damit er uns 
erlöse.

Für das Neue Jahr wünsche ich Ihnen ganz be-
sonders Gesundheit, Glück und Gottes Segen.

Ihr
Dr. Hermann Ulm, Landrat

Weihnachtsgrußwort 2020
1.
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§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 50.000,00 € festge-
setzt.

§ 6

1. Die Schulverbandsumlage ist mit je einem Viertel ihres Jahresbe-
trages am 25. jeden ersten Quartalsmonats fällig.

2. Die Schulverbandsumlage wird im folgenden Jahr in Höhe der im 
abgelaufenen Jahr festgesetzten Vierteljahresbeträge vorläufig er-
hoben, wenn die Haushaltssatzung bei Beginn des Haushaltsjahres 
noch nicht erlassen ist.

3. Die Investitionsumlage wird am 30.06. mit ihrem Jahresbetrag 
zur Zahlung fällig.

§ 7

Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2020 in Kraft.

Leutenbach, 04.11.2020

Schulverband Ehrenbürg

gez. Florian Kraft

Schulverbandsvorsitzender
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Haushaltssatzung
des Schulverbandes Ehrenbürg

für das Haushaltsjahr 2020

Auf Grund der Art. 9 des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes 
-BaySchFG- , Art. 40 Abs. 1 KommZG sowie der Art. 63 ff. der 
Gemeindeordnung erlässt der Schulverband folgende Haushaltssat-
zung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2020 wird hiermit festgesetzt;

er schließt im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit  312.200,00 €

und

im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit  228.700,00 €

ab.

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4

Schulverbandsumlage

1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlage-
soll) zur Finanzierung von Ausgaben im Verwaltungshaushalt wird 
für das Haushaltsjahr 2020 auf 147.200,00 € festgesetzt und nach 
der Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulverban-
des umgelegt (Verwaltungsumlage).

2. Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die maßge-
bende Schülerzahl nach dem Stand 1. Oktober 2019 auf 107 Ver-
bandsschüler festgesetzt.

3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf 1.375,70 
€ festgesetzt.

4. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlage-
soll) zur Finanzierung von Ausgaben im Vermögenshaushalt wird 
für das Haushaltsjahr 2020 auf 18.700,00 € festgesetzt und nach 
der Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulverban-
des umgelegt (Investitionsumlage).

5. Für die Berechnung der Investitionsumlage wird die maßgebende 
Schülerzahl nach dem Stand 1. Oktober 2019 auf 107 Verbands-
schüler festgesetzt.

6. Die Investitionsumlage wird je Verbandsschüler auf 174,77 € 
festgesetzt.
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3.

Haushaltssatzung
des Zweckverbandes zur Abwasserbeseitigung

der Ehrenbach-Weilersbach-Gruppe
für das Haushaltsjahr 2020

Auf Grund des Art. 41 Abs. 1 des Gesetzes über die kommunale 
Zusammenarbeit (KommZG) in Verbindung mit Art. 63 ff. der Ge-
meindeordnung (GO) erlässt der Zweckverband zur Abwasserbe-
seitigung der Ehrenbach-Weilersbach-Gruppe folgende Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2020:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 wird

im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben auf  628.600,00 € und

im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben auf  1.066.300,00 €

festgesetzt.

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wurden auf 
250.000€ festgesetzt.

§ 4

(1) Eine Betriebskostenumlage wird nicht erhoben.

(2) Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 200.000,00 € festge-
setzt.

§ 6

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.

§ 7

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2020 in Kraft.

Kirchehrenbach, 04.11.2020

gez. Johannes Schnitzerlein, Verbandsvorsitzender
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4.  -1- 

 Satzung zur Änderung der Gebührensatzung für die öffentliche Abfallentsorgung des 
Landkreises Forchheim (GS-AWS) vom 04.11.2004 (Amtsblatt für den Landkreis Forchheim 

Seite 155)     
 

Vom 22.12.2020 
 
 

Der Landkreis Forchheim erlässt aufgrund des Art. 7 Abs. 2 und Abs. 5 Bayerisches Abfallgesetz 
(BayAbfG) in Verbindung mit Art. 1 und 8 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) folgende 
Satzung zur Änderung der Gebührensatzung für die öffentliche Abfallentsorgung des Landkreises 
Forchheim (GS-AWS) vom 04.11.2004   
 
 
§ 4 Abs. 6 erhält folgende Fassung: 
 
Für Selbstanlieferungen am Entsorgungszentrum Deponie Gosberg gelten folgende Gebühren:                                      
 

Nr. Bezeichnung Gewichtsgebühr € Einheit Pauschalgebühr € 

1 
 
Biomüll, Grünabfälle 
 

59,00 t Bis 150 kg  5,00 

 
2 

 
Deponierbare Abfälle, DK I zur 
Beseitigung 
 
a) Bauschutt (z.B. Mauerwerk, 
Steine,    Fliesen, Putz) mit 
Störstoffanteilen,    org. Anteil 
bis 3 Masse %    
b) Gasbetonsteine (z.B. Ytong) 
mit org. Anteil bis 3Masse  %  
c) Bimssteine 
f) Reine Glasabfälle ( z.B. 
Flachglas,     Glasbausteine usw.) 
g) Sanitärkeramik (z.B. WC, 
Waschbecken), Keramik und 
Geschirr 
 

81,00 t Bis  70 kg   5,00 

 
3 

 
Deponierbare Abfälle, DK II zur 
Beseitigung 
 
Baustellenabfälle ( z.B.     
Gipskartonplatten ohne 
Dämmung, Leichtbauplatten,    
Putzmatten) mit org. Anteil bis 5 
Masse % 
 

 
101,00 

 
 
 
 
 
t 

 
 
 
 
 
Bis  70 kg   5,00 

 
4 

 
Nicht deponierbare Abfälle 
 

 
163,00 

 
t 

 
Bis  70 kg   5,00 
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 -2- 

 
5 

 
Problemabfälle 
 

 
1.500,00 

 
t 

 

 
6 

 
Altholz 
 

 
102,00 

 
t 

 

 
7 

 
Abfälle aus asbesthaltigen 
gefährlichen Baustoffen zur 
Beseitigung 
 
Asbestzementprodukte 
 

 
132,00 

 
t 

 

8 

 
Dämmmaterial unverpresst, 
Kleinmengen bis max. 5 cbm 
oder max. 5 Big Bags pro Monat, 
verpackt, gefährlich und nicht 
gefährlich zur Beseitigung 
 

350,00 t  

9 

Dämmmaterial verpresst in 
Ballen, Großmengen in Big Bags 
verpackt, gefährlich und nicht 
gefährlich zur Beseitigung 
  

 
132,00  

 
t  

 
 
Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2021 in Kraft.  

 
 
 

Forchheim,      .     . 2020. 
Landratsamt 

 
 
 
 

Dr. Hermann Ulm 
Landrat 

 
 

Forchheim, 22.12.2020
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